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Im Rahmen des 25-
jährigen Jubiläums der 
Christuskirche feiern wir 
am 18. Oktober ge-
meinsam mit unserer 
„Muttergemeinde“ Erm-
reuth einen besonderen 
Festgottesdienst mit 
Abendmahl in Neun-
kirchen. 
Beginn ist um 17 Uhr, 
anschließend gibt es ge-
meinsames Abendessen 
in der Kirche. 
 
Nähere Informationen: 
S.17 
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 Geschäftsführender Pfarrer Axel Bertholdt 0170-4118559 
  Pfarrerin  Anke Bertholdt 
  Pfarrerin  Sibylle Stargalla 0178-6665024 
  Vikarin  Susanna Haßel 0173-4957652 
Persönliche E-Mail vorname.nachname@elkb.de 
 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt der Pfarrei Neunkirchen-Ermreuth 
 Von-Hirschberg-Straße 4, 91077 Neunkirchen am Brand  Tel. 883 
E-Mail pfarramt.neunkirchen.brand@elkb.de Fax 09134-1446 
 Mi und Do 8.30-13 Uhr  
 Sekretärinnen  Andrea Alt & Elke Pfeiffer 
 

Sprechstunde Ermreuth Pfarrgasse 1, 91077 Neunkirchen am Brand Tel. 09192 – 295 
E-Mail pfarramt.ermreuth@elkb.de 
 Di 10.00-11.30 Uhr;  
 Sekretärin  Petra Oßmann 
Homepage der Pfarrei www.neunkirchen-am-brand-evangelisch.de 
 

Christuskirche und Gemeindehaus Von-Hirschberg-Str. 8, Neunkirchen am Brand Tel.1308 
 Mesnerin: Nina Drexler Tel. 7082790 
 Hausmeister: Lutz Ludewig  Tel. 0172-9173112 
Kirche St. Peter und Paul Marktplatz, Ermreuth 
 

Bank / Spendenkonto Kontoinhaber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Neunkirchen VR Bank Metropolregion Nürnberg eG  
 IBAN: DE23 7606 9559 0001 0017 95  
Bank/Spendenkonto Kontoinhaber: Kirchengemeinde Ermreuth 
Ermreuth VR Bank Bamberg Forchheim   
 IBAN DE42 7639 1000 0000 7447 51 
 

Kirchenvorstand Dr. Eberhard Bänsch   Ulrich Fontius 
Neunkirchen Dr. Birgit Benedek   Anja Lemberger 
  Dr. Gabi Dobler   Nancy Müller 
  Dr. Jürgen Drexler   Sven Seeger 
E-Mail  kirchenvorstand@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de  
Persönliche E-Mail  vorname.nachname@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de 
 

 

Kirchenvorstand Alfred Hammerand   Michael Schwarz 
Ermreuth Stefanie Hitschfel   Günther Suft 
  Brigitte Loos   Helga Thummet 

Alle Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, mit der Vorwahl 09134 
Alle personenbezogenen Daten in diesem Gemeindebrief sind nur für den internen Gebrauch bestimmt. 
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„Freiheit ist anstrengend“ 
 

Ich erinnere mich, wie es meinen 
Verwandten in der DDR ging, als sich 
1989 die Mauer unerwartet quasi in Luft 
auflöste und der Westen mehr oder 
weniger über Nacht in den Osten einfiel.  
Jede Menge Geschäftsleute, Handels-
ketten usw. machten sich auf, den Osten 
mit ihren Läden zu erobern. Plötzlich 
fanden sich meine Verwandten vor dem 
Kühlregal einer bis dahin westdeutschen 
Supermarktkette wieder, in dem es ge-
fühlt hundert verschiedene Joghurtsorten 
gab – im DDR-Konsum oder im HO-
Geschäft gab es bis dahin vielleicht zwei: 
einen mit und einen ohne Geschmack. 
Wie schwer ist es manchem DDR-Bürger 
damals gefallen, sich in der freien Markt-
wirtschaft zurecht zu finden, wie viele 
sind auch von findigen Versicherungs-
agenten und anderen übel übers Ohr 
gehauen worden. Man musste tatsächlich 
erst einmal lernen, mit der neu ge-
wonnenen Freiheit auch umzugehen.  
Eine Möglichkeit ist da natürlich immer, 
dass man sich Rat holt oder einfach an 
anderen Menschen orientiert, die ihr 
Leben offenbar ganz gut im Griff haben 
und scheinbar immer die richtigen Dinge 
kaufen oder tun. 
Bei jungen Menschen sind es heute oft 
Influencer in den sozialen Netzwerken, 
die ihr Leben mit zigtausend Followern 
teilen und damit zu Vorbildern werden 
und durchaus das Kaufverhalten oder gar 
Wertvorstellungen beeinflussen können. 
Es ist eben viel einfacher, sich anderen 
anzuschließen, als selbst zu entscheiden.  
Das Phänomen, dass Menschen gerne 
einer Person folgen, die die Welt ganz 
einfach erklärt und wo komplexe 
Zusammenhänge scheinbar keine Rolle 

mehr spielen, ist ja auch im Bereich der 
Politik zu beobachten. Es macht viel mehr 
Mühe, ein dickes Wahlprogramm zu lesen 
und Politikern zuzuhören, die vor lauter 
„Wenn-und-Aber“ und Sachzwängen, die 
es zu berücksichtigen gelte, scheinbar 
überhaupt nichts mehr zu Wege bringen. 
Da ist der Grat zwischen der freien Wahl, 
die ich ausübe und der Manipulierbar-
keit meiner Entscheidung durch starke, 
redegewandte Persönlichkeiten, die mir 
das Denken abnehmen, manchmal ganz 
schön schmal. 
 

Im Monatsspruch für Oktober ruft der 
Apostel Paulus seinen Lesern zu: 
 

Zur Freiheit hat uns Christus befreit!  
So steht nun fest  

und lasst euch nicht wieder das Joch 
der Knechtschaft auflegen! 

Galater 5,1 
 

Paulus ging es damals um die Freiheit der 
jungen Christen von jüdischen Reinheits-
geboten. Wichtig ist ihm stattdessen der 
Glaube, die innere Haltung. Das erfordert 
aber eben manchmal deutlich mehr 
Energie zu entscheiden, was denn das 
Richtige ist im Sinne des christlichen 
Glaubens, als einfach alte Gebote zu 
befolgen, die dann den Weg zu Gott 
genauso ebnen sollen. „Das funktioniert 
nicht!“, sagt Paulus. Ihr seid frei, Euch 
selbst jeden Tag neu für das Richtige und 
Gute zu entscheiden – aber man muss 
dieses eben selbst tun. 
So sollten auch wir immer wieder darauf 
achten, ob wir wirklich selbst die Themen 
unseres Alltags qualifiziert frei entschei-
den oder ob wir anderen bereitwillig 
gefolgt sind, weil es einfacher war. 
„Freiheit ist manchmal wirklich ganz 
schön anstrengend“,  
meint Ihr Pfarrer 
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Gedenkveranstaltung zur Pogromnacht 
9. November 2026 um 19 Uhr Synagoge Ermreuth

Als Pfarrerin der Kirchengemeinde 
Ermreuth ist es mir ein Herzens-
anliegen gemeinsam der Ereignisse in 
der Pogromnacht vom 9. November 
1938 zu gedenken. In dieser Nacht 
wurde auch in Ermreuth die Synagoge 
geschändet und jüdische Mitbür-
ger*innen, die seit Generationen hier 
ihre Heimat hatten, gedemütigt und 
verfolgt. 
Mit der Erinnerung an die Verbrechen 
gegen die jüdischen Mitbürger*innen, 
deren Deportation und deren 
Ermordung unter der Naziherrschaft 
soll auch in diesem Jahr ein Zeichen 
gesetzt werden gegen Hass und 

Gewalt, gegen Ausgrenzung und 
Diskriminierung.  
Im Interesse eines friedlichen 
Miteinanders aller von Gott 
geschaffenen Menschen lade ich 
herzlich am Montag 9. November um 
19 Uhr in die Synagoge ein und bitte 
um rege Teilnahme unserer Gemeinde-
glieder an der Gedenkveranstaltung, 
die der Freundes- und Förderkreis 
Synagoge Ermreuth unter der Leitung 
von Julia Schnitzer vom Zweckverband 
der Synagoge Ermreuth veranstaltet. 
Auch dieses Jahr wird Trio Vita 
Sonante für den musikalischen 
Rahmen sorgen. Der Eintritt ist frei.  

Pfrin. Sibylle Stargalla

 

Erinnerung an das Kirchgeld 2026 
Sowohl in Ermreuth als auch in 
Neunkirchen stehen immer wieder 
kleinere und größere Sanierungs-
arbeiten an Gebäuden an, die nicht 
aus der landeskirchlichen Umlage zu 
finanzieren sind. Auch Zuschüsse für 
Baumaßnahmen, die früher groß-
zügiger seitens der Landeskirche 
bewilligt wurden, sind deutlich 
reduziert worden. 

Daher gewinnt das Kirchgeld als 
sogenannte „Ortskirchensteuer“ (= Teil 
der Kirchensteuer, der direkt an die 
eigene Gemeinde gezahlt werden 
muss) immer mehr an Bedeutung. 
Falls Sie das Kirchgeld 2026 noch nicht 
überwiesen haben, können Sie das 
jederzeit nachholen. Die Konto-
nummern finden Sie vorne auf dem 
Innenumschlag des GRÜNEN BOTEN: 
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Neues von der    
Kirchenstiftung „Zukunft schenken“  

Heute dauerhaft für Neunkirchen Zeichen setzen       

Die Kirchenstiftung verfügt derzeit 
über ein Stiftungsvermögen über 
219.712,23 Euro, davon 210.000,00 
Euro fest angelegt über unsere 
bayerische Landeskirche.  

Erfahrungsgemäß war auch diesmal 
die Sommerzeit eine eher ruhige Zeit. 
Uns erreichte aber eine Anfrage des 
Kompetenzzentrums Fundraising der 
Landeskirchenstelle in Ansbach zur 
Teilnahme an einem Online-Impulstag 
am 24.10.2026 zum Fundraising als 
Fortbildungsveranstaltung. Uns freut, 
dass unsere Stiftung dort als best-
practice-Projekt geführt wird mit 
Vorbildcharakter für andere Initiativen. 
Dr. Jürgen Drexler wird an dieser 
Veranstaltung teilnehmen. 

Am Sonntag, den 20. Sep. fand in der 
Christuskirche der demenzsensible 
ökumenische Gottesdienst „FÜR 
IMMER“ mit Pfarrerin Sibylle Stargalla 
und Gemeindereferent Horst Schmid 
statt. Ebenfalls unter den Mit-
wirkenden war der Vergissmeinnicht-
chor unter Leitung von Herrn Lang. 

Dieser Chor wurde in der Pilotphase 
von dem Bayerischen Demenzfond 
finanziert. Unserer Stiftung ist das 
Weiterbestehen dieses einmaligen 
Chores in Neunkirchen sehr wichtig 
und hat deshalb seit zwei Jahren einen 
Großteil der Kosten der wöchentlichen 
Übungsstunden übernommen.  

Kennen Sie Menschen in Neunkirchen, 
die Hilfe und finanzielle Unterstützung 
benötigen? Bitte melden Sie sich bei 
uns. Wir behandeln alle Informationen 
vertraulich. 

Die Mitglieder des Stiftungsbeirates 
Christa Boeckmann, Dr. Annette 
Borchardt, Dr. Jürgen Drexler, Sandra 
Edelhäußer und Werner Stiller freuen 
sich aber nach wie vor, persönlich mit 
Ihnen zu sprechen, oder auf Ihre  

E-Mail unter:  
zukunft-schenken@neunkirchen-am-
brand-evangelisch.de 

Werner Stiller

 
 

Wussten Sie schon,  
dass es in Deutschland derzeit 25.777 rechtsfähige Stiftungen gibt? Bei den nicht 
rechtsfähigen Stiftungen, zu den unsere Stiftung „Zukunft schenken“ gehört, gibt 
es keine genauen Angaben. Geschätzt werden 40.000 bis 80.000. (Eine kirchliche 
rechtsfähige Stiftung ist erst ab einem Stiftungskapital in Höhe von 250.000 Euro 
möglich). 

mailto:zukunft-schenken@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de
mailto:zukunft-schenken@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de
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Interview mit Hans Oskar Kawelke 
Kirchenpfleger in Neunkirchen

 

Gr. Bote: Kirchenpfleger? Hä? Was ist 
das denn für ein Job? 

Hans Oskar Kawelke: Die Aufgabe des 
Kirchenpflegers ist grundsätzlich die 
Planung, Begleitung und Über-
wachung des kirchengemeindlichen 
Haushalts. Ich unterstütze den 
Kirchenvorstand bei der Finanzierung 
von Projekten. Außerdem bin ich 
zuständig für alles Finanzielle vom 
Eingang der Kollekten bei Gottes-
diensten und Spenden bis zur Zahlung 
von Rechnungen z.B. von Hand-
werkern usw. aller Art. 

Gr. Bote: Das sind alles Dinge, von 
denen das normale Kirchenmitglied 
nichts mitbekommt. 

Hans Oskar Kawelke: Genau so ist es! 
Und ich bin dankbar für die große 
Einarbeitung vor einem Jahr durch 

meine Vorgängerin Renate Kammerer, 
die all‘ die Jahre so vorbildlich 
gearbeitet hat.  

Gr. Bote: Und es geht ja nicht nur um 
Ein- und Ausgang von Zahlungen, 
sondern auch um Statistik, Haus-
haltspläne und Jahresübersichten. 

Hans Oskar Kawelke: So ist es! Hinzu 
kommt die derzeitige Umstellung von 
der kameralistischen Buchführung auf 
DOPPIK. Bei der bisher in der 
kirchlichen Verwaltung verwendeten 
„kameralistischen“ Buchführung 
werden nur Einnahmen und Ausgaben 
erfasst. Ein Überblick über Ergebnis 
und Vermögen ist erst bei Vorlage der 
Jahresrechnung im Folgejahr möglich. 
Bei der „Doppik“ werden laufend alle 
Vermögenswerte und Verbindlich-
keiten erfasst. Sie erlaubt einen 
ständigen Überblick über Entwicklung 
des Vermögens und der laufenden 
Mittelverwendung. Die Umstellung ist 
seit vielen Jahren geplant. Die 
Kirchengemeinde ist aber auf die 
Durchführung und Unterstützung des 
Kirchengemeindeamts Erlangen als 
zuständige Verwaltungseinrichtung 
angewiesen. 

Gr. Bote: Du kennst dort Deine 
Ansprechpartner? 

Hans Oskar Kawelke: Selbstver-
ständlich! Mir ist es ein Anliegen, 
meine Ansprechpartner dort persönlich 
zu kennen. Allerdings machen sich 
auch dort die finanziellen und 
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personellen Einschränkungen bemerk-
bar. Mittlerweile habe ich dort meinen 
vierten Ansprechpartner. 

Gr. Bote: Du bist auch nicht neu im 
Thema, sondern sehr erfahren, oder? 

Hans Oskar Kawelke: Ich war 
Kirchenpfleger in Walkersbrunn von 
2019 bis 2025, als sich hier in 
Neunkirchen die Gelegenheit ergab 
zum Weitermachen. 

Gr. Bote: Du gehörst also zur 
einheimischen Bevölkerung im Gegen-
satz zu mir etwa als Zugezogenem? 

Hans Oskar Kawelke Tatsächlich bin 
ich in Forchheim geboren und in 
Walkersbrunn aufgewachsen, wozu ich 
mich auch heute noch zugehörig 
fühle. Ich bin verheiratet mit zwei er-
wachsenen Kindern in Nürnberg und 
den USA. Seit 1967 bin ich in 
Walkersbrunn Sänger im Chor, mittler-
weile auch seit 2015 Chorleiter bei 14 
Aktiven, natürlich wie überall 
überaltert. Aber der Chor lebt! Meine 
Heimat ist weiterhin Walkersbrunn! 

Gr. Bote: Aber hier bist Du als 
Kirchenpfleger! Was hast Du als 
Qualifikation mitgebracht? 

Hans Oskar Kawelke: Seit meinem 
Schulabschluss war ich im Finanzamt 
in verschiedenen Arbeitsbereichen 
tätig, angefangen mit der Ausbildung 
im Finanzamt Nürnberg-West, dann 
über Ansbach, Erlangen, Fürth usw. 
und zurück, zuletzt als Sachgebiets-
leiter. Mir ist also die Arbeit mit 
Zahlen und Finanzen nicht fremd. 

Gr. Bote: Wir erleben Dich hier im 
Pfarramt als stillen fleißigen 
Herumwerker … 

Hans Oskar Kawelke: So soll es auch 
sein! Weißt Du, ich bin das Werkeln als 
Einzelkämpfer gewohnt. Umso mehr 
war ich überrascht, hier im Pfarramt 
als Mitglied eines Teams begrüßt und 
entsprechend auch behandelt zu 
werden; das ist nicht selbstver-
ständlich! Dazu gehört auch die 
schöne Tasse Kaffee (schwarz, ohne 
Milch und Zucker), die mir jedes Mal 
beim  Eintreffen automatisch gereicht 
wird! 

Gr. Bote: Oje, Danke für das 
Kompliment, was mich eher betrübt, 
denn das ist doch selbstverständlich, 
oder? Was sind denn Deine Wünsche 
für die Zukunft? 

Hans Oskar Kawelke: Na ja, wie alle, 
blicke ich mit Sorgen in die Zukunft. 
Da ist vor allem die auf uns alle 
zukommende Gemeindereform, die 
sich auf die Arbeit auf Gemeindeebene 
auswirken wird. Die absehbare Ver-
lagerung des Kirchengemeindeamtes 
von Erlangen nach Bamberg wird die 
Zusammenarbeit auf Grund der 
größeren Distanz nicht erleichtern.  

Gr. Bote: Was auch immer kommt, wir 
freuen uns über Dein Engagement und 
Mitwirken bei uns weiterhin! 

Das Interview führte Werner Stiller  
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Seniorentreff Ermreuth
AUSBLICK 

Am 14. Oktober wird Pfarrerin Sibylle 
Stargalla über Paul Gerhardt erzählen. 
In diesem Jahr ist der 350. Todestag 
von Paul Gerhardt. 1676 ist er 
gestorben.  Wer war dieser Mann, der 
als bedeutendster protestantischer 
Liederdichter nach Martin Luther gilt 
und dessen Texte so vielen Menschen 
bis heute Trost und Hoffnung 
spenden? Lieder wie "Befiehl du deine 
Wege" oder "Geh aus, mein Herz und 
suche Freud" werden gern in unseren 
Gottesdiensten gesungen und sind aus 
der evangelischen Kirchenmusik als 
immer neue Inspirationsquelle nicht 
mehr wegzudenken. 

Am 11. November werden wir in 
Erinnerungen an „alte Zeiten“ 
schwelgen. Wie war es früher?  
Konrad Pieger wird uns Fotos zeigen 
vom alten Dorfleben und Ge-
meindeleben in Ermreuth. Seien Sie 
gespannt! Wir freuen uns auf einen 
regen Austausch und wollen mit-
einander Eindrücke teilen, die uns von 
„früher“ im Gedächtnis geblieben sind. 
 
Unser Seniorentreff ist offen für jede 
und jeden. Kommen Sie gerne mal 
vorbei! Angela Heid, Pfarrerin Sibylle 
Stargalla und das ganze Team freuen 
sich auf Sie- immer am 2. Mittwoch 
im Monat im Ermreuther Gemeinde-
haus, Pfarrgasse 3, von 14 - 16 Uhr! 
 

Seniorencafé Neunkirchen 
Ende Juli besuchten wir zum Abschluss 
unserer Veranstaltungen ein schönes 
Café und genossen nicht nur leckere 
Kuchen und Torten, sondern auch die 
wunderbare Aussicht auf die 
fränkische Landschaft. Jetzt freuen wir 
uns darauf, mit Ihnen wieder 
interessante Nachmittage zu 
verbringen und laden Sie herzlich ein 
zum Seniorencafé,  

14-täglich mittwochs von 14.30 - 16 
Uhr, im Gemeindehaus Neunkirchen 

Nach Kaffee und Kuchen in netter 
Gesellschaft erwartet Sie ein buntes 
Programm. Die nächsten Termine ab 
Oktober 2026: 

7.10.  Erntedank und Herbst: anhand 
von Bildern, Liedern und Texten wollen 
wir uns mit diesem Thema 
beschäftigen. 

21.10.  Die Gäste gestalten selbst das 
Programm: Was ich aus meinem Leben 
erzählen möchte. Das wird bestimmt 
interessant. 

4.11. Ein ganz besonderer Reisevor-
trag: Herr Hanauer berichtet von 
seiner Reise auf der Seidenstraße. 

18.11. Freuen Sie sich auf einen 
musikalischen Nachmittag mit Herrn 
Winter und Herrn Schumm. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Team des Seniorencafés
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Evangelischer Kirchentag 2027 in Düsseldorf 
Unter der Überschrift „DU BIST 
KOSTBAR“ (Jes 43, 4) wird der 40. 
evangelische Kirchentag  vom 5. Mai  
bis zum 9. Mai 2027 in Düsseldorf 
ausgerichtet. Die fünf Tage schließen 
diesmal als Feiertag Christi 
Himmelfahrt am Donnerstag, den 6. 
Mai mit ein. Es wäre doch schön, 
wenn wir uns wieder als Team 
reiselustiger Kirchentagsfreunde aus 
Neunkirchen und Umgebung 
zusammen auf den Weg machen 
würden. Der Kirchentag bietet in 
einer einzigartigen Atmosphäre 
vielfältige Veranstaltungen, Bibel-
arbeiten, Konzerte, Foren und 
Workshops, die den Blick weiten im 
Austausch mit anderen Menschen. 
Informationen rund um den 
Kirchentag finden Sie unter 
https://www.kirchentag.de.  
Die Ticketpreise stehen bereits fest. 
Eine Ticketübersicht finden Sie unter 
https://www.kirchentag.de/tickets. 

 

Der Frühbucherrabatt gilt bis 3. März. 
Dazu kommen noch die Reisekosten. 
Diesmal wird voraussichtlich wieder 
eine Gruppe aus Forchheim zum DEKT 
fahren, der wir uns sicherlich 
anschließen können. Bitte nehmen Sie 
bei Interesse möglichst bald Kontakt 
mit mir auf, am Besten per Mail. Zu 
unserem ersten Treffen Anfang 
Januar kann ich Sie dann persönlich 
einladen. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an 
mich wenden: Gabi Dobler, Tel (AB): 
09134 620, Gabi.Dobler@pfarrei-
neunkirchen-ermreuth.de  

Gabi Dobler 

 Informationsveranstaltung des Seniorenbeirats 
Der Seniorenbeirat der Markt-
genmeinde Neunkirchen lädt herzlich 
zum 7. Seniorenenachmittag ein 

Samstag, 14.11.2026, 
14.00 Uhr – ca. 17.00 Uhr 
Zehntspeicher Neunkirchen. 

Das Thema des diesjährigen Vortrags 
von Frau König und Frau Fischer der 
Diakonie Hochfranken: 
„Die Seele für das Alter stärken“  

Musikalische Umrahmung gibt es vom 
Kinderchor „Cäcilia Spatzen“ und vom 
Musical-Duo Adelina Phiong & Sukho 
Jung. 
Zwischendurch können sie sich beim 
Markt der Möglichkeiten mit vielen 
Informationsständen umsehen. 
Es gibt kostenlos Kaffee, Kuchen und 
Getränke, der Eintritt ist frei. 

 
 

https://www.kirchentag.de/
https://www.kirchentag.de/tickets
mailto:Gabi.Dobler@pfarrei-neunkirchen-ermreuth.de
mailto:Gabi.Dobler@pfarrei-neunkirchen-ermreuth.de
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Neunkirchner  
Adventskalender 2026 

-Verkauf für 6 Euro zugunsten der 
Projekte im „Verein zur Förderung 
und Unterstützung der Ev. Luth. 
Kirchengemeinde in Neunkirchen am 
Brand e.V.“  
- Ab Mitte Oktober erhältlich in der 
Marktbücherei St. Michael, Markt 
Apotheke, Elektro Heid, Weltladen, 
Metzgerei Schumm in Hetzles und 
natürlich in der Christuskirche.  
- Viele Preise sind hinter den Türchen 
versteckt! Aufgrund großzügiger 
Geldspenden konnten wir noch viele 
weitere Einkaufsgutscheine besorgen. 
Lassen Sie sich überraschen!  
- Ob Ihre Kalendernummer gewonnen 
hat, können Sie ab 1. Dezember 
täglich hier nachschauen  
www.kirchbauverein-
neunkirchen.de  
oder im Eingang der 
Christuskirche.  
- Kontakt für Sammelbestellungen 
oder sonstige Fragen: 
 adventskalender@kirchbauverein-
neunkirchen.de 

Dachentkieselung 

Aktuelle Aktion des Kirchbauvereins: 
Die Sanierung des Daches über den 
Jugendräumen beginnt und der KBV 
konnte die Vorarbeiten übernehmen! 
Fa. Schuster stellte uns „BigBags“ und 
Schüttrinnen zur „Entkiesung“ des 
Daches bereit. Der Aufbau der 
Schüttrinnen erfolgte am Freitag, 
18. September, vormittags und die 
Entkiesung dann nachmittags durch 
fünf (teilweise) schwindelfreie KBV 
Mitglieder. Auf dem (noch) nicht 
betroffenen Dach des Gemeinde-
hauses wurde der Kies wieder 
gleichmäßig verteilt. Auch das 
Inventar vom linken Jugendraum 
wurde ausgeräumt, da die Arbeiten 
an diesem Dachabschnitt beginnen. 
Fa. Schuster plant ihren Starttermin 
ab KW42 (Mitte Oktober 2026) ein. 
 

 
 

 
. 

mailto:adventskalender@kirchbauverein-neunkirchen.de
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Rückblick: Kirchen- und Kapellenradtour 2 

Auch die zweite Radtour 
am 19. September fand bei herrlichem 
Radler Wetter statt. 
Mit 22 Teilnehmern waren wir eine 
ziemlich beachtliche Gruppe an 
„Bodenpersonal“ (stand auf den 
Leuchtwesten, durch die wir gut 
sichtbar unterwegs waren). Wir haben 
unter anderem eine Kirche mit zwei 
Kirchtürmen gesehen (Poxdorf) und 
eine Kirchenburg (Effeltrich).  
Die Kapelle in Honings wird, wie wir 
hörten, von allen Bewohnern des Ortes 
reihum gepflegt. Dorthin verlegten wir 
unsere Andacht, weil in der 
Achtsamkeitskapelle eine Hochzeit 
gefeiert wurde. In der Kapelle in Baad, 
die es seit 100 Jahren gibt, fanden wir 
zum Abschluss alle einen Platz. Vielen 
Dank für den freundlichen Empfang 
und die vielen Informationen in den 
Kirchen und Kapellen! 
 
Treffen an der Christuskirche vor der 
Abfahrt 

 
Kirche in Poxdorf mit zwei Türmen, oben- 
das innere der Kirche unten 
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DIE AVANTGARDINꓱN 
 - das musikalische Frauenkabarett – 
  Programm: „Für wo am nötigsten“ 

 

Eine einzigartige Mischung aus Musik, 
Humor und kritischem Tiefgang. Wir 
beleuchten Frauen und ihre Themen 
in Kirche und Gesellschaft aus einer 
scharfsinnigen, humorvollen Perspek-
tive, die zum Lachen bringt und zum 
Nachdenken anregt. 
Unser vielseitiges Repertoire spannt 
den Bogen von Klassik über Jazz bis 
hin zu Pop. 
Die Avantgardinen bringen Kirchen-
kabarett auf die Bühne – klug, 
pointiert und mit viel Selbstironie. 
Mit feinsinnigen Texten und mit-
reißender Musik werfen sie einen 

humorvollen Blick auf Themen wie 
Glaube, Rollenbilder, Gleichberechti-
gung und das Zusammenleben in 
Kirche und Gesellschaft. 
Freuen Sie sich auf starke Stimmen, 
nachdenkliche Impulse und viele 
Lacher – mal frech, mal tiefgründig. 
Die Avantgardinen zeigen: Kirche darf 
auch leicht sein und neue Perspek-
tiven wagen. 
 

 

 

 

In der Christuskirche 
Neunkirchen am Brand 
am Sa., 21. November 
um 19 Uhr 
 
Karten für 15,00 Euro 
im Pfarramt oder an 
der Abendkasse 
 
Evang.-Luth. Pfarramt 
Neunkirchen-Ermreuth 
Von-Hirschberg-Str. 4 
91077 Neunkirchen am Brand 
 
Tel.: 09134-883 
Email: pfarramt.neunkirchen.brand@elkb.de 
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Appetit auf gemeinsame Projekte  
Der Nachbarschaftshilfeverein Miteinander-Füreinander 

Beim Kaffeenachmittag am 29. 
August trafen sich rund 40 Mitglieder 
von Miteinander-Füreinander an 
festlich gedeckten Tischen im 
Gemeindesaal. Im Mittelpunkt stan-
den Begegnungen und Gespräche, 
untermalt von angenehmer Klavier-
musik von Angela Kormann Haas. Der 
neue Vorsitzende Ralf Stechmann 
wechselte von Tisch zu Tisch, um 
möglichst jeden und jede persönlich 
kennenzulernen. Beim gemeinsamen 
Singen wurde spürbar, was Pfarrer 
Axel Bertholdt in seinem geistlichen 
Impuls formulierte: Angesichts der 
weltweiten Verunsicherungen müssen 
wir den Blickwinkel wechseln und den 
Frieden sehen, wo wir ihn selbst bei 
uns und in unserer Gemeinschaft 
gestalten können. 
Das gibt Kraft, und so war der 
gemeinsame Nachmittag ein Vorge-
schmack auf das nächste Projekt:  
 
 

 
KI generiert 
 

Neue Suppenküche startet  
am 26. Oktober  

Zusammen mit dem Seniorenbeirat 
und unter dem Dach von SuppKultur 
Erlangen e.V. befindet sich die 
„Suppenküche“ von Miteinander-
Füreinander inzwischen auf der 
Zielgeraden. Rund 20 interessierte 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
kamen zum Info-Abend am 17. 
September. Nun warten 16 Freiwillige 
auf ihren Einsatz. 
Die erste Suppenausgabe erfolgt am 
Montag, den 26. Oktober von 12.00 
bis 13.30 Uhr im Gemeindehaus; 
danach jeden 2. und 4. Montag im 
Monat. 
Die Mahlzeiten bieten Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Kontakte zu knüpfen. Eingeladen 
sind alle, z.B. Familien, Senioren, 
Studierende und Nachbarn. 
Die Gerichte sind kostenlos; frei-
willige Spenden zur Finanzierung des 
Projekts sind willkommen. Wir freuen 
uns, wenn Sie kommen und Freunde 
und Bekannte mitbringen! 
Das Angebot findet statt unter dem 
Dach von SuppKultur Erlangen e.V., 
einer ehrenamtlichen Initiative, die 
bereits an mehreren Standorten in 
Erlangen und Umgebung kostenlose 
Suppen und Eintöpfe anbietet. Das 
Projekt verfolgt keinen kommerziellen 
Zweck. 
Weitere Informationen:  
Ralf Stechmann, Tel. 0176-73201946.
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„AN DER ARCHE UM ACHT“  
ein Puppentheater für die ganze Familie 

Liebe Kinder, Jugendliche, Familien 
und erwachsene Puppentheater-
liebhaber! 

Das mehrfach preisgekrönte Theater-
stück „An der Arche um acht“ von 
Ulrich Hub, gibt es im Oktober live 
gespielt von Matthias Träger in der 
Christuskirche. 
Fr., 23.10. 15-16 Uhr,  
Fr., 23.10. 19-20 Uhr;  
Sa., 24.10. 15-16 Uhr 

 
 

 Ticketpreise: Kinder 7 Euro,  
 Jugendliche 10 Euro, 
 Erwachsene 15 Euro,  
 Spendenticket 20 Euro. 

Mit einem Spendenticket unterstützen Sie 
Kinder und Jugendliche, die diese 
Veranstaltung sonst aus finanziellen Gründen 
nicht besuchen könnten.  

Reservierungen:  
Bei Anja Lemberger 09134 9809192 
oder auf der Homepage 
https://www.neunkirchen-am-brand-
evangelisch.de/ 
 

-Karten erhalten Sie an der Kasse  
-nur Barzahlung möglich  
-Kasse öffnet eine Stunde vor der 
Aufführung  
-freie Platzwahl (öffnet 30 min vorher)  
-Altersempfehlung: ab 5 Jahren 

 
Man(n) trifft sich,  

der Männerstammtisch mit Thema, in Neunkirchen 
Für den Oktobertermin ist es uns 
geglückt, den bayerischen Umwelt-
minister Thorsten Glauber für einen 
Vortrag zu engagieren. Dazu laden 
wir Sie herzlich ein am 
28. Oktober 2026 ab 19.00 Uhr 
evang. Gemeindehaus, zum Thema 
Umweltschutz in Bayern 
Herr Glauber wird uns über die 
Aufgaben und Tätigkeiten seines 
Ressorts berichten und uns natürlich 

auch für Fragen zur Verfügung 
stehen. 
25. November 2026 ab 19.30 Uhr  
im evang. Gemeindehaus, zum Thema 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung – rechtzeitig vorsorgen 
Mit Stefanie Elflein, Fachstelle für 
Seniorenarbeit Neunkirchen  
Wir laden Sie herzlich ein, Ihre 
persönlichen Fragen mitzubringen. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch  
das Team von Man(n) trifft sich 
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AusZeit-Gottesdienste 
Kennen Sie die Ökumenischen 
AusZeit-Gottesdienste in der 

Augustinuskapelle? 

Jeden letzten Freitag im Monat (außer 
im August und Dezember) finden um 
19 Uhr in der Augustinuskapelle 
unsere AusZeit-Gottesdienste statt. 
Was erwartet Sie bei den 
Gottesdiensten? Meditative Texte, eine 
Bibelstelle oder ein Psalm, schöne 
Musik und Lieder wechseln mit Zeiten 
der Stille ab. Eine halbe Stunde, in der 
man die Hektik des Tages hinter sich 
lassen, Atem holen und zur Ruhe bei 
Gott kommen kann. 
Klingt gut? Dann einfach vorbei 
schauen!  
Wann ist die nächste AusZeit?   

Fr. 30. Oktober, 19.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Für das Ökumenische AusZeit-Team, 
Gaby Bschirrer 

 
Kantorei: Es geht wieder los 

– Cantate Domino! 
 

Sie möchten die Woche musikalisch 
beginnen und haben Lust auf ein 
vielfältiges Liedrepertoire? 
Unter der Leitung von Marco 
Schneider trifft sich der Chor 
wöchentlich und erarbeitet neben 
kirchlichen Liedern auch klassische 
und zeitgenössische Chorwerke. 
Wer also Freude am gemeinsamen 
Singen, Musik und Gemeinschaft hat, 
ist ganz herzlich eingeladen, bei einer 
Probe vorbeizuschauen. Wir freuen uns 
jederzeit riesig über neue Sängerinnen 
und Sänger! 
Etwa zwei bis viermal im Jahr ist die 
Kantorei in die Gottesdienste 
eingebunden und nimmt dabei ihren 
Platz auf den Chorstufen der 
Christuskirche ein. Gelegentlich finden 
auch Kooperationen mit anderen 
Chören und/oder MusikerInnen statt.  
Wir proben jeden Montag außerhalb 
der Schulferien von 20 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus neben der 
Christuskirche. 

Unsere nächsten Einsätze sind am 
Sonntag 18. Oktober zum Kirchen-
jubiläum und das traditionelle Konzert 
am Freitag, 11. Dezember zur 
Eröffnung des Weihnachtsmarktes. 

Weitere Informationen bei:  
Marco Schneider  
Email: Marco.Schneider@elkb.de  
Tel.: +49-173-3635224 

 

mailto:Marco.Schneider@elkb.de
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Gottesdienst mit Taizé-Musik 
St. Peter und Paul-Kirche  

in Ermreuth,  
Sonntag, 11.Okt. um 9.00 Uhr 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
mit Duett Roulette und Pfarrerin Sibylle 
Stargalla. 
Der Gottesdienst wird mit Liedern aus 
Taizé gestaltet, instrumental begleitet 
von Birgit Benedek und Kerstin Jaunich.  
Die Lieder aus Taizé üben eine ganz 
besondere Faszination aus. In den 
wiederholenden Gesang kann jede/r 
leicht einstimmen. So wollen wir in 
diesem Gottesdienst viele Lieder aus 
Taizé miteinander singen, in Momenten 
der Stille Gottes Wort nachgehen, in der 
Ruhe Kraft für die neue Woche 
schöpfen, miteinander beten und einen 
geistlichen Impuls mitnehmen. 

 
Duett Roulette: 
Kerstin Jaunich 
und Birgit 
Benedek 

 
 

Jede/r kann mitsingen – 
Probe am Sa. 10. Okt. um 17 Uhr 
Im Gemeindehaus Neunkirchen 

Da die Taizégesänge kurz und einfach 
sind und oft wiederholt werden, können 
auch ungeübte Sänger/-innen die 
mehrstimmigen Harmonien leicht lernen. 
Chorerfahrungen oder Notenkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Wir laden 
Singfreudige jeden Alters und jeder 
Konfession herzlich ein. 
Informationen: Dr. Kerstin Jaunich,  
Tel.: 0151-53551396, 
kerstin.jaunich@web.de 

 

Musik und mehr 

„Lobe den Herrn, meine Seele!“ 
Musik-Gottesdienst am So., 15. November, 18.00 Uhr, Christuskirche 

Die derzeitige Lage wirkt manchmal 
ziemlich erdrückend auf mich. 
Verunsichernde Nachrichten über Krieg, 
hybride Angriffe, bedenkliche 
innenpolitische Entwicklungen und über 
eine Künstliche Intelligenz, vor der sogar 
ihre Macher warnen. Dazu die ständig 
steigenden Kosten, die für viele 
Menschen den Alltag belasten. 
Persönliche Schicksalsschläge. 
Und obendrein die düsteren Wochen im 
November! 
Gegen diese melancholische Stimmung 
möchte ich auf gute Botschaften aus der 

Bibel achten. Ein paar aufbauende Verse 
von Hanns Dieter Hüsch lesen. Das eine 
oder andere Gedicht dazu. Zwei Lieder 
mit euch singen. Und schöne Musik 
hören. 
Von wem diese schöne Musik kommt, 
weiß ich zum Redaktionsschluss dieses 
GRÜNEN BOTEN noch nicht. Ich weiß 
nur, dass es Musik geben wird. Und eben 
„mehr“. Lasst euch überraschen! 

Und im Anschluss gibt es – wie immer – 
die Gelegenheit zum Austausch bei „Sekt 
und Selters“. 

Herbert Kolb, Pfarrer im Ruhestand 

mailto:kerstin.jaunich@web.de%0b
mailto:kerstin.jaunich@web.de%0b
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Von der Kirche Jesu Christi bis zur Christuskirche  
Gottesdienst am 18. Oktober, 17.00 Uhr 

Unter diesem Leitspruch wollen wir in 
der Christuskirche einen Abend-
gottesdienst mit Abendmahl und 
anschließendem Abendessen feiern. 
Passend zum 25. Geburtstag unserer 
Christuskirche steht der Gottesdienst 
unter dem Thema Petrus als Fels der 
Kirche Jesu Christi. Dabei wollen wir 
uns an die außergewöhnliche 
Entstehung unserer Christuskirche 
erinnern. Daher haben wir auch 
Personen eingeladen, die das Projekt 
damals begleitet haben, heute aber 
meist im Ruhestand sind. So wie auch 
damals viele Menschen aus unserer 
Gemeinde beteiligt waren sind auch in 

diesen Gottesdienst viele Mitwirkende 
und Gruppen eingebunden. Der 
Posaunenchor Ermreuth, die Kantorei, 
die Band Lost ¿unday, der Flötenkreis, 
der Vergissmeinnicht-Chor und Frank 
Herdegen an der Orgel gestalten den 
Gottesdienst musikalisch mit. Die 
Christuskirche beweist auch in diesem 
Gottesdienst ihre flexible Nutzbarkeit 
und wird diesmal in ganz neuer 
Bestuhlung erlebt.  

Lassen Sie sich einladen zu einem 
besonderen Themengottesdienst und 
einem fröhlichen Miteinander. 

 

Erntedankgottesdienst Ermreuth 

Das Erntedankfest ist nicht nur ein Fest 
für Bauern und GartenbesitzerInnen. 
Gott meint es unendlich gut mit uns 
und jeder Mensch findet einen Grund 
zu danken. 
Am 4. Oktober feiern wir um 9 Uhr 
in der Kirche St Peter und Paul das 

Erntedankfest unter dem Motto 
“Gottes süßer Segen“. 

Wir freuen uns, dass wir den 
Gottesdienst zusammen mit einem 
Imker und mit Familien des Ermreuther 
integrativen Kindergartens feiern und 
laden die ganze Gemeinde, alt und 
jung und alle dazwischen ganz herzlich 
ein.  
Der Posaunenchor wird für die 
musikalische Gestaltung sorgen. 

Ewigkeitssonntag in Ermreuth 
und Neunkirchen am Brand 

Der Ewigkeitssonntag, der auch 
Totensonntag genannt wird, ist der 
letzte Sonntag im evangelischen 
Kirchenjahr.  
Am Sonntag, 22. Nov. gedenken wir 

in der Peter und Paulkirche in 
Ermreuth um 9 Uhr und 

in der Christuskirche um 10.30 Uhr 
unserer verstorbenen 

Gemeindeglieder. 
Im Fokus stehen Trauer, Erinnerung 
sowie die christliche Hoffnung auf das 
ewige Leben. Im Gottesdienst werden 
die Namen aller Gemeindemitglieder 
vorgelesen, die im vergangenen Jahr 
gestorben sind und wir zünden ein 
Licht für sie an.  
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Monatsspruch Oktober: 
Zur Freiheit hat uns Christus befreit!  

So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen! 
Galater 5,1 

4. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 
E  4.10. 9.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit 

Kindergarten Ermreuth 
Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  4.10. 10.30 Uhr Gottesdienst  Pfr. Axel Bertholdt 

AH  6.10.  15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und  
Pflegeheim St. Elisabeth  

Pfrin. Sibylle Stargalla 

11. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
E  11.10. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Taizéliedern, 

begleitet von „Duett Roulette“ 
Pfr. Axel Bertholdt 

NK  11.10. 10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 

NK 16.10. 18.30 Uhr Ökumenischer Gedenk-Gottesdienst 
für die Verstorbenen Patienten der 
Caritas Sozialstation  

Pfrin. Sibylle Stargalla 
Gem.Ref. Horst Schmid 
Team der Soz.Station 

18. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis/Gemeindeoratorium 
E   Herzliche Einladung zum Festgottesdienst nach Neunkirchen 

NK  18.10. 17.00 Uhr „Von der Kirche Jesu Christi zur 
Christuskirche“ – Abendgottesdienst 
zu Jubiläum 25 Jahre Christuskirche 
Ein Gemeindeoratorium mit Abendmahl, 
anschließend Abendessen in der Kirche 

Peter Hanstein und 
viele Beteiligte aus den 
Gruppen der Gemeinde 

25. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis 
E  25.10. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Axel Bertholdt 

NK  25.10. 14.00 Uhr Familiengottesdienst Pfrin. Anke Bertholdt 
mit Team 

NK  25.10. 17.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet Pfr. Axel Berthodt 

Kl 30.10. 11.00 Uhr Beerdigung von Horst Wolf in 
Kleinsendelbach 

Pfr. Axel Bertholdt 

GR  31.10. 19.00 Uhr Zentraler Dekanats-Gottesdienst 
zum Reformationstag in der  
Dreieinigkeitskirche Gräfenberg 

Dekan  
Reiner Redlingshöfer 

E = Peter-und-Paul-Kirche Ermreuth 
NK = Christuskirche Neunkirchen / Kl = Kleinsendelbch / GR = Gräfenberg  

Krax, der Rabe in der Christuskirche, lädt ein zum Kleinkindergottesdienst um 10.30 Uhr  
für Kinder mit Eltern.  
Dieser Gottesdienst wird parallel live im Internet übertragen und kann eine Woche lang  
dort abgerufen werden. Bitte suchen Sie den entsprechenden Link auf unserer 
Homepage oder: youtube-Kanal: @christuskircheneunkirchena6830  
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Monatsspruch November: 
 

Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen.  
Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu 

Winzermessern. Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation,  
und sie erlernen nicht mehr den Krieg. 

Jesaja 2,4 
 

1. November – 22. Sonntag nach Trinitatis 
E  1.11. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfr. Axel Bertholdt 

NK  1.11. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Pfr. Axel Bertholdt 

AH  6.10.  15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und  
Pflegeheim St. Elisabeth  

Pfrin. Sibylle Stargalla 

8. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
E  8.11. 9.00 Uhr Gottesdienst Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  8.11. 10.30 Uhr Gottesdienst 
 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  8.11. 17.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet mit 
dem Flötenkreis 

Pfrin. Sibylle Stargalla 

15. November – Vorletzter Sonntag/Volkstrauertag 
E  15.11. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor 

anschl. Gedenken am Kriegerdenkmal 
Pfr. Axel Bertholdt 

NK  15.11. 10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst 
 
anschl. Gedenken am Kriegerdenkmal 

Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 
Pfr. Axel Bertholdt 

NK  15.11. 18.00 Uhr „Musik und Mehr“ – Abendgottes-
dienst - anschl. „Sekt und Selters“ 

Pfr. i.R. Hebert Kolb 
und Team 

AH  17.11.  15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und  
Pflegeheim St. Elisabeth  

Pfrin. Sibylle Stargalla 

18. November – Buß- und Bettag 
E  18.11. 18.00 Uhr Gottesdienst  

mit Beichte und Abendmahl 
Pfr. Axel Bertholdt 

NK  18.11. 19.30 Uhr Gottesdienst  
mit Beichte und Abendmahll 

Pfr. Axel Bertholdt 

22. November - Ewigkeitssonntag 
E 22.11. 9.00 Uhr Gottesdienst  

 
Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  22.11. 10.30 Uhr 
 

Familiengottesdienst  
 

Pfrin. Anke Bertholdt 
und Team 

29. November – 1. Advent 
E  29.11. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Sibylle Stargalla 

NK  29.11. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Präparandenvorstellung 

Pfr. Axel Berthodt 
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Neunkirchen und Ermreuth 
  
 

Taufen 
Werden nur im gedruckten Boten aufgeführt 
 
Trauungen 
Werden nur im gedruckten Boten aufgeführt 
 
 

Bestattungen/Aussegnungen/Sterbefälle 
Werden nur im gedruckten Boten aufgeführt 
 
 

Ermreuth 
 

 

Geburtstage in Ermreuth 
Werden nur im gedruckten Boten 
aufgeführt 
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Friedhof Ermreuth  
Friedhofspflegeumlage 

Am 15. Oktober wird die 
Friedhofspflegeumlage 2026 in Höhe 
von 36,- Euro fällig. 
Bei Grabnutzungsberechtigten, die 
bereits eine SEPA-Lastschrift erteilt 
haben, wird der Betrag Mitte Oktober 
abgebucht. Für Änderung bzw 
Neuerteilung wenden sie sich bitte an 
das Pfarramt Ermreuth oder an Helga 
Thummet.  
Alle anderen Grabnutzungsberech-
tigten werden gebeten, den Betrag bis 

spätestens 15. Oktober auf das Konto 
der Vereinigten Raiffeisenbanken 
Bamberg-Forchheim 
IBAN DE42 7639 1000 0000 7447 51 
zu überweisen.  
 
Noch eine Bitte: Wenn sie ihre Gräber 
abräumen und neu anpflanzen, 
nehmen sie bitte den Abraum nach 
Möglichkeit mit nach Hause. Wir 
können nicht die Kosten für den 
gesamten Abraum übernehmen. Die 
Tonnen sind nur für Kleinigkeiten 
gedacht. Danke für Ihr Verständnis. 

 
 

Friedhof Ermreuth: Wir machen den Friedhof winterfest! 
 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen 
den Friedhof bei einer gemeinsamen 
Aktion jetzt im Herbst noch einmal 
„aufzuräumen“. Die Wege müssen 
von Moos und anderem Bewuchs 
befreit werden, evtl. sind 
Unebenheiten auszugleichen, Sträu-
cher in Form zu bringen usw. 
 

Im Frühjahr hatte der 
Kirchenvorstand außerdem auf 
einem Stück an der Seite des 
Friedhofs einen provisorischen Zaun 
aufgestellt, um das Eindringen von 
Rehen zu verhindern, die an dieser 
Stelle offenbar regelmäßig die Hecke 
übersprungen hatten. Der Zaun 
scheint sich bewährt zu haben, denn 
es gab seither keine Beschwerden 
mehr. Darum soll nun der 
vorhandene Zaun entfernt werden 
(einschließlich der Brombeeren, die 

ihn zwischenzeitlich erobert haben) 
und durch einen dauerhaften Zaun 
ersetzt werden. Die Firma 
Rackelmann wird auch da sein und 
die benötigten Teile anliefern. 
 

Wir hoffen auf Ihre tatkräftige 
Unterstützung für unseren 
gemeinsamen Ermreuther Friedhof! 
 
Friedhofsaktion in Ermreuth 
Freitag, 16. Oktober 2026 
ab 14 Uhr auf dem Friedhof 
 

Bitte bringen Sie Handschuhe und 
sonstige Arbeitsmaterialien mit 
(Schaufeln, etc.) 
 

Für den Kirchenvorstand Ermreuth 
Axel Bertholdt, Pfr. 
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Diakonie für Kinder und Jugend e.V. in Neunkirchen am Brand 09134 70 84 053 
Von-Hirschberg-Str. 4, 91077 Neunkirchen am Brand (Büro: Di/Mi, 08.00-12.00 Uhr) 
Geschäftsführender Vorstand:  vorstand@diakonie-kiju.de 
 Dr. Martin Lemberger, 01520 1821656 m.lemberger@diakonie-kiju.de 
 Sandra Edelhäußer  s.edelhaeusser@diakonie-kiju.de 
 Buchhaltung:  Matthias Wörle m.woerle@diakonie-kiju.de 
 

 Internet: www.diakonie-kiju.de  
 

Spendenkonto: Sparkasse Forchheim  IBAN: DE07 7635 1040 0020 0976 55 
  BIC: BYLADEM1FOR 
 

Evang. Kinderkrippe Von-Hirschberg-Str. 6, 91077 Neunkirchen am Brand  09134 708516 
 Leitung: Andrea Roder evang-kinderkrippe@diakonie-kiju.de 
 

Evang. Kindergarten Färbergartenweg 4, 91077 Neunkirchen am Brand 09134 283 
 Leitung: Swetlana Bichert evang-kindergarten@diakonie-kiju.de 
 

Evang. Integrativer Herrnbergstr. 14, 91077 Neunkirchen – Ermreuth 09192 1759 
Kindergarten Ermreuth Leitung: Lisa Heid kigaermreuth@diakonie-kiju.de 
   

Offene Ganztagsschule Schellenberger Weg 26, 91077 Neunkirchen a. Br. 09134 70 5574 
 Leitung: Gudrun Scheidig offene-ganztagsschule@diakonie-kiju.de 
 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) Grundschule Neunkirchen am Brand 
 Deerlijker Platz 1, 91077 Neunkirchen am Brand 0177 4916 616 
 Leitung: Magdalena Gentner jas@gs-neunkirchen.de 
Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) Mittelschule Neunkirchen am Brand 
 Schellenberger Weg 26, 91077 Neunkirchen am Brand 09134 705 576 
 Leitung: Sandra Edelhäußer  jas@ms-neunkirchen.de 
 

Familienstützpunkt Von-Hirschberg-Str. 8, 91077 Neunkirchen am Brand 0176 46 12 51 82 
 Leitung: Natascha Söhner fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de 
 

Ferienprogramm Von-Hirschberg-Str. 4, 91077 Neunkirchen am Brand  09134 70 84 053 
 Leitung: Katrin Arnold ferienprogramm@diakonie-kiju.de 

Frisch erholt und mit neuer Energie starten wir nach der Sommerpause in 
das neue Betreuungsjahr. 
Wir freuen uns sehr, alle Kinder mit ihren Familien wieder in unseren Einrichtungen 
begrüßen zu dürfen. Ebenso herzlich heißen wir unsere neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter willkommen und wünschen ihnen einen guten Start in unser Team. 

Am Samstag, den 17. Oktober, laden unsere Krippe und Kindergärten interessierte 
Familien herzlich zum Tag der offenen Türen ein.  

Die Anmeldung für das kommende Kita-Jahr 2027/28 ist bereits jetzt über das 
Bürgerserviceportal des Marktes Neunkirchen möglich. 

Wir blicken mit Vorfreude auf ein Jahr voller schöner Begegnungen, gemeinsamer 
Erlebnisse und spannender Aktionen! Katrin Arnold 

 

 

mailto:m.lemberger@diakonie-kiju.de
mailto:m.woerle@diakonie-kiju.de
mailto:jas@gs-neunkirchen.de
mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
mailto:ferienprogramm@diakonie-kiju.de
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 Herzliche Einladung zum Tag der offenen Türen 
am Samstag, 17. Oktober 2026 

in den Einrichtungen der Diakonie für Kinder und Jugend e.V. 

Sie möchten unsere Einrichtungen persönlich kennenlernen, sich ein Bild 
von den liebevoll gestalteten Räumen machen und mehr über unsere 
pädagogischen Konzepte erfahren? Dann freuen wir uns sehr, Sie und Ihre 
Kinder zu unserem Tag der offenen Türen begrüßen zu dürfen! 

Nutzen Sie die Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre mit unseren 
Fachkräften ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen und sich über die 
vielseitigen Betreuungsangebote zu informieren. 

Unsere Türen stehen für Sie offen: 

🕘 09.00 – 11.00 Uhr 
• Evangelische Kinderkrippe Neunkirchen 
  📍 Von-Hirschberg-Straße 6 
🕑 14.00 – 16.00 Uhr 
• Evangelischer Kindergarten Neunkirchen 
  📍 Färbergartenweg 4 
• Waldgruppe 
  📍 Parkplatz am Waldparkplatz Richtung Rosenbach (bitte ca. 700 m 
dem Schotterweg folgen) 
• Integrativer Kindergarten Ermreuth 
  📍 Herrnbergstraße 14 

 

Hinweis zur Bedarfsanmeldung für das Betreuungsjahr 
2027/2028 

Für die Anmeldung ist eine Registrierung im Bürgerserviceportal über die 
BayernID erforderlich. Alle Informationen dazu finden Sie auf der 
Homepage der Marktgemeinde Neunkirchen am Brand oder direkt unter 
folgendem Link: 
   www.buergerserviceportal.de/bayern/neunkirchenbrand/home 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher*innen, interessante Gespräche und 
einen informativen Tag mit Ihnen! 

Ihr Team der Diakonie für Kinder und Jugend e.V.
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Ökumenischer Familienstützpunkt 
in Neunkirchen 

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen im 
 Oktober und November 

 

Euer Kind tickt anders? 
Elterntreff: Neurodivergente Kinder 
Bei Euch in der Familie läuft alles 
ein bisschen anders und ihr stoßt 
damit auf Unverständnis? Wir 
möchten allen Eltern von Kindern 
mit „Special effects“ (AD(H)S, 
Hochsensibel, Hochbegabt, Autis-
mus, etc.) einen geschützten Raum 
geben, sich vorurteilsfrei auszutau-
schen und gegenseitig zu unter-
stützen.  

Wann: 07./28.10.2026 
Uhrzeit: 19.30 Uhr 

Referentin: Mara Jeger & Lena 
Rossak 
Wo: Seniorenbüro, Klosterhof 2-4, 
Neunkirchen am Brand 
Das Angebot ist kostenlos! 
Keine Anmeldung erforderlich. 
 

Wie lernen Kinder sprechen? 
Meilensteine in der Sprachent-
wicklung von Kindern im Alter von 
0-3 Jahren 

Wann: 21.10.2026 
Uhrzeit: 19.30 bis 21.00 Uhr 

Leitung: Jana Reize, Logopädin, 
lizenzierte babySignal-Kursleiterin 
für Eltern-Kind-Kurse  
Wo: Onlineveranstaltung 
Das Angebot ist kostenlos! 
Anmeldung unter:  

https://kurzlinks.de/be211026

 

Baby & Du – Zeit für 
Austausch und Fragen 

Alle Mamas, auch im Mutterschutz, 
sind herzlich eingeladen! 

In gemütlicher Runde geht es um: 
• Austausch & Kennenlernen 
• Stillfragen & Beikost 
• Schlafen 
• Entwicklung 
• Alle Themen, die Eltern bewegen 

Wann: 1x im Monat, jeweils 
montags 

Termine: 12.10./09.11.2026 
Uhrzeit: 15.30 bis 16.30 Uhr 

Leitung: Natascha Söhner 
Wo: Evangelische Kinderkrippe, 
Neunkirchen am Brand 
Das Angebot ist kostenlos! 
Keine Anmeldung erforderlich. 

 

Wenn es kracht...  
Konflikte mit Kindern 

gemeinsam lösen und die 
Beziehung stärken 

Vortrag mit Elementen aus dem 
Elternkurs FamilienTeam, der Ihnen 
zeigt, wie Sie nach einem Streit die 
Brücke zu Ihrem Kind wieder bauen 
und gemeinsam mit ihm Lösungen 
finden, mit denen alle gut leben 
können. 

 

https://kurzlinks.de/be211026
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Wann: 20.10.2026 
Uhrzeit: 19.00 Uhr 

Leitung: Ulrike Petry-Färber, 
zertifizierte Familien Team-
Trainerin  
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
Das Angebot ist kostenlos! 
Anmeldung unter: fsp-
neunkirchen@diakonie-kiju.de 

 

Babymassage 
Durch die sanften Berührungen 
der Babymassage erfährt dein Baby 
Wärme, Zuwendung und 
Entspannung. Bei der sanften 
Babymassage steht das Wohl-
befinden im Vordergrund, wobei 
zugleich positive Effekte auf 
Kreislauf, Muskulatur, Verdauung 
und Durchblutung der Haut erzielt 
werden. Babymassage fördert die 
Eltern-Kind-Bindung und eine 
gute Entwicklung des Babys. 
Neuer Kurs ab 09. November 26! 

montags 11.15 bis 12.15 Uhr,  
Zielgruppe: 2-5 Monate alte Babys 
4 Einheiten 
Kursleitung: Karolin Brandmayer, 
zertifizierte Babymassage Kurs-
leitung, Physiotherapeutin 
Wo: Evangelische Kinderkrippe, 
Neunkirchen am Brand 
Preis: 55,00 Euro Kursgebühr 
Anmeldung unter: fsp-
neunkirchen@diakonie-kiju.de

 

Psychische Erste Hilfe lernen 
Sei der Halt, 

den andere brauchen 
Psychische Erste Hilfe bedeutet: 
Seelische Not und die damit 
zusammenhängenden Gefühle er-
kennen, einfühlsam ein Gespräch 
eröffnen und passende Hilfsan-
gebote empfehlen – alltagsnah, 
verständlich und direkt anwendbar. 
Wichtig dabei: Psychische Erste 
Hilfe ersetzt keine Therapie und 
keine Diagnostik – aber sie kann 
entscheidend sein, weil sie den 
akuten Leidensdruck reduziert und 
Betroffenen das Gefühl gibt nicht 
allein zu sein. 

Wann: 10.10.2026 
Uhrzeit: 10.00 – 13.00 Uhr 

Zielgruppe: 14 bis 18-Jährige 
Leitung: Sabrina Kalcher 
Wo: Evangelisches Gemeindehaus 
Das Angebot ist kostenlos! 
Anmeldung unter: fsp-
neunkirchen@diakonie-kiju.de 
 
Kontaktdaten: 
Ökumenischer Familienstützpunkt 
Von-Hirschberg-Straße 8 
(Evangelisches Gemeindehaus) 
91077 Neunkirchen am Brand 
Ihre Ansprechpartnerin:  
Natascha Söhner 
Telefon: 0176 46125182                                            
Mail: fsp-neunkirchen@diakonie-
kiju.de 
www.familienstuetzpunkt-nk.de 

 

 

mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
mailto:fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
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Sommerferienprogramm 2026 
Die Sommerferien liegen hinter uns – 
und damit auch vier spannende 
Wochen voller Erlebnisse im Rahmen 
unseres Ferienprogramms. Gemeinsam 
mit über 230 Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 6 bis 16 
Jahren konnten wir bei rund 80 
abwechslungsreichen Veranstaltungen 
viel entdecken, lernen und vor allem 
Spaß haben.  
Ob Sport-, Kreativ-, Handwerkskurse – 
oder gemeinsame Ausflüge: Dank der 
tatkräftigen Unterstützung unserer 
engagierten Betreuer*innen, der 
ortsansässigen Vereine sowie zahl-
reicher Geschäfts- und Privatpersonen 
vor Ort und aus der Umgebung 
konnten wir ein vielfältiges Programm 
auf die Beine stellen, das für alle etwas 
Passendes bereithielt. Für diese 
zuverlässige und langjährige 
Unterstützung möchten wir uns an 
dieser Stelle bei allen Beteiligten ganz 
herzlich bedanken. 

Anregungen und Wünsche für das 
nächste Ferienprogramm sind jederzeit 
willkommen. Melden Sie sich sehr 
gerne bei uns! 
 

Diakonie für Kinder und Jugend e.V.  
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Evangelischer Kindergarten Neunkirchen am Br. 
Gemeinsam starten wir ins neue Kindergartenjahr 

Nach den Sommerferien ist wieder 
Leben in unseren Kindergarten 
eingezogen. Mit vielen bekannten 
Gesichtern, aber auch mit zahlreichen 
neuen Kindern und 
Familien sind wir 
gemeinsam in das 
neue Kindergartenjahr 
gestartet. 
Schon beim Betreten 
des Kindergartens gibt 
es einiges Neues zu 
entdecken: Unsere 
Räume wurden teil-
weise frisch gestri-
chen und erstrahlen in 
neuem Glanz. Auch 
neue Pinnwände sor-
gen für eine schöne und übersichtliche 
Gestaltung und bieten Platz für 
Informationen, Kinderkunst und viele 
kleine Einblicke in unseren 
Kindergartenalltag. 
Besonders freuen wir uns über die 
neuen Akustikpaneele in der 
Tigergruppe. Sie sorgen für eine 
angenehmere Raumakustik und 
schaffen damit eine ruhigere und 
wohltuende Atmosphäre für Kinder 
und pädagogische Fachkräfte. 
Ein herzlicher Dank gilt unserem 
engagierten Elternbeirat, der mit zwei 
neuen, gemütlichen Sofas für 
zusätzliche Wohlfühlmomente in 
unserem Kindergarten sorgt. Die Sofas 
laden zum gemütlichen Zusammen-
sitzen, Lesen, Erzählen und gemein-
samen Verweilen ein. 

Zu Beginn möchten wir unsere neuen 
Kinder herzlich bei uns willkommen 
heißen. Für viele von ihnen startet nun 
eine wichtige und prägende Zeit: die 

Eingewöhnung in den 
Kindergarten. Dieser 
neue Lebensabschnitt 
bringt viele spannende 
Erfahrungen mit sich 
und ist ein bedeutender 
Schritt in ihrer per-
sönlichen Entwicklung. 
Dabei begleiten wir 
jedes Kind individuell 
und mit viel Aufmerk-
samkeit. Unsere Einge-
wöhnung orientiert sich 
an einem gemeinsam im 

Team erarbeiteten Eingewöhnungs-
modell, das auf unseren langjährigen 
Erfahrungen und den Bedürfnissen der 
Kinder basiert. Uns ist wichtig, dass 
jedes Kind in seinem eigenen Tempo 
ankommen darf, Vertrauen aufbaut 
und sich Schritt für Schritt sicher und 
wohl bei uns fühlt. Auch die Eltern 
möchten wir dabei als wichtige Partner 
einladen und ihnen Sicherheit für diese 
neue Lebensphase geben. 
Wir wünschen allen Kindern und 
ihren Familien ein herzliches 
Willkommen, ein gutes Ankommen 
und ein erlebnisreiches, fröhliches 
und wunderschönes Kindergartenjahr 
bei uns im Evangelischen 
Kindergarten! 

Das Kindergartenteam 
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Waldgruppe des Evangelischen Kindergartens  
Neunkirchen am Brand 

Die Waldgruppe startet mit viel Freude, Neugier und 
Naturverbundenheit in den Herbst 

Die Waldgruppe ist mit viel Freude, 
Neugier und einer großen Portion 
Naturverbundenheit in das neue 
Kindergartenjahr gestartet. Die 
Eingewöhnung der neuen Kinder 
verläuft harmonisch, und schon jetzt 
zeigt sich, wie schnell die Gruppe 
zusammenwächst. Die Kinder finden 
ihren Platz in der Gemeinschaft und 
bewegen sich zunehmend selbst-
verständlich und sicher in ihrer neuen 
Umgebung. 
Mit dem Einzug des Herbstes 
verwandelt sich der Wald in ein buntes 
Farbenmeer – ein perfekter Anlass für 
kreative Experimente. Die Kinder 
tauchten in die Welt der Batikfarben 
ein und beobachteten gespannt, wie 
sich verschiedene Farbtöne mischen, 
verlaufen und verändern. Dabei 
entstanden kleine Kunstwerke, die nun 
die Waldhütte schmücken. Diese 
besonderen Farberfahrungen fördern 
nicht nur die Kreativität, sondern 
regen gleichzeitig zum natur-
wissenschaftlichen Denken an: Was 
passiert, wenn Farben aufeinander-
treffen? Wie verändert sich ein Stoff, 
wenn er gefärbt wird? Die Kinder 
können selbst ausprobieren, beo-
bachten und eigene Entdeckungen 
machen. 
Auch rund um das Erntedankfest 
drehte sich vieles um die heimische 
Obsternte. Dank eines großzügigen 
Bauern aus Ebersbach, der der 

Waldgruppe frische Äpfel und Birnen 
spendete, konnten die Kinder die 
Früchte nicht nur betrachten, sondern 
auch verkosten. Gemeinsam sprachen 
sie über Reifezeiten und Lagerung und 
probierten verschiedene Sorten. Dabei 
entdeckten sie den Unterschied 
zwischen süßen und säuerlichen 
Früchten. Ein Erlebnis für die Sinne, 
das die Bedeutung regionaler 
Lebensmittel unmittelbar spürbar 
machte. 
Die warmen Sonnenstrahlen der 
vergangenen Wochen lockten die 
Kinder außerdem zu ersten 
Wanderungen rund um Neunkirchen 
am Brand. Dabei gab es viel zu 
entdecken: Pilze in den unter-
schiedlichsten Formen, Rehspuren im 
weichen Waldboden sowie zahlreiche 
Bucheckern und Eicheln. Die Kinder 
sammelten eifrig die kleinen Schätze 
des Waldes. Aus den Naturmaterialien 
entstehen nun kreative Bastelarbeiten, 
die Geschichten erzählen und den 
Herbst für die Kinder greifbar und 
sichtbar machen. 
Der Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres zeigt einmal mehr, wie 
wertvoll die Waldpädagogik für Kinder 
ist. Im Wald erleben die Kinder Natur 
unmittelbar, können eigene 
Erfahrungen sammeln, Fragen stellen 
und Zusammenhänge entdecken. Sie 
lernen mit Kopf, Herz und Hand, 
entwickeln ihre Selbstständigkeit und 
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Kreativität weiter und stärken 
gleichzeitig ihre Wahrnehmung und 
ihr Gemeinschaftsgefühl. Dabei 
entwickeln sie ein tiefes Verständnis 
für ihre Umgebung. 

Die Waldkinder blicken mit Freude auf 
die kommenden Wochen, in denen der 
Herbst noch viele Farben, Früchte und 
spannende Abenteuer bereithält. Denn 
im Wald gibt es jeden Tag etwas Neues 

zu entdecken – und so wird 
auch dieser Herbst 
sicherlich viele kleine und 
große Erlebnisse bereit-
halten. 

Das Waldpersonal 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
First English Handbell Choir  
Handglockenchor Nürnberg 

 

Sonntag 4. Oktober 2026, 17.00 Uhr 
In der Christuskirche, Neunkirchen 

 
Vor über 20 Jahren war der 
Handglockenchor Nürnberg schon 
einmal zu Besuch in unserer 
Christuskirche in Neunkirchen. 
Damals spielte er im Gottesdienst zur 
Weihe unserer Glocken. 
Diesen Herbst besucht er uns wieder 
und erfreut uns mit einem ganzen 
Konzert.  
Eintritt frei – Spenden erbeten 
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Krippenspiel Ermreuth 
Auch dieses Jahr wollen wir die schöne 
Tradition des Krippenspiels fortführen, 
und am Heiligen Abend 24.12.26 um 
16 Uhr in unserer evangelischen Kirche 
Ermreuth die Weihnachtsgeschichte 
aufleben lassen. 
Dazu brauchen wir dich! Wenn du 
zwischen 6 und 10 Jahren alt bist, bist 
du herzlich eingeladen zum „Casting“ 
am ersten Advent in die Kirche 
Ermreuth zu kommen.  
Am Sonntag 29.11. um 10.30 Uhr in 
der evangelischen Kirche Ermreuth 
werden die Rollen verteilt.  

An folgenden Terminen studieren wir 
gemeinsam das Krippenspiel ein: 
Dienstag 8. Dezember um 16.00 Uhr 
Dienstag 15. Dezember um 16.00 Uhr 
Die Generalprobe findet am Dienstag 
22. Dezember um 16 Uhr statt 
Es ist sehr wichtig, dass du dir alle 
Probentermine freihältst.  

Wenn du Lust hast mitzumachen, ganz 
egal ob du schon mal dabei warst oder 
nicht, ganz gleich, ob du eher 
schüchtern bist und pantomimisch eine 
Rolle übernehmen willst, oder ob du 
mutig bist und gerne vor vielen Leuten 
auftrittst, ich freue mich auf dich!  
Melde dich bitte verbindlich bis 22. 
November an!  
Am besten schriftlich: 
sibylle.stargalla@elkb.de oder 
telefonisch: 0178 666 5024 
Wir proben dort, wo wir das 
Krippenspiel auch aufführen werden: 
in der evangelischen Kirche St Peter 
und Paul in Ermreuth.  

Liebe Grüße,  
Deine Pfarrerin Sibylle Stargalla 

 
Evangelisch-Lutherische 

Kirchengemeinde Ermreuth-  

 

→  Jungschar Schlümpfe – Spiel, Spaß und Abenteuer  ←

Du bist zwischen 7 und 10 Jahren alt 
und hast Lust auf einen 
abwechslungsreichen Freitagnach-
mittag? Dann komm zu den 
Jungschar-Schlümpfen! 

Jeden Freitag von 17. bis 18.30 Uhr 
treffen wir uns im Gemeindehaus 
der Evang. Kirche in Neunkirchen. 

Gemeinsam spielen wir spannende 
Spiele, backen, basteln, lösen knifflige 
Herausforderungen und erleben viele 
weitere tolle Aktionen. 

Bei uns kannst du neue Freunde 
kennenlernen, gemeinsam lachen und 
jede Woche etwas Neues erleben. 
Unser motiviertes Leiterteam freut sich 
darauf, viele neue Kinder willkommen 
zu heißen. 

Komm einfach vorbei und mach mit! 

Wir freuen uns auf dich!          
Dein Leiterteam: 

Hannes, Adam, Lily, Emma und 
Maximilian 

mailto:sibylle.stargalla@elkb.de
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Treffpunkt Bücherei Ermreuth  
Der Sommer ist vorbei die Blätter 
fallen, der Herbst kündigt sich an. 

Unsere Büchereikinder haben mit viel 
Liebe, Kreativität und großer Freude  
tolle Kunstwerke aus Naturmaterial 
gebastelt. Mama und Papa halfen mit 
und danach wurde noch fleißig 
ausgeliehen.  

Immer wieder eine gelungene Aktion 
bei der unsere Bücherei zum Freizeit-, 
Erlebnis- und Wohlfühlort wird. Vielen 
Dank an unsere Bastelfeen für die 
Vorbereitung. 

Wie immer im Herbst können wir 
wieder unseren Büchertisch mit vielen  
neuen Büchern bestücken – Stoff für 
gemütliche Lesestunden ist reichlich 
vorhanden. 

Herzliche Einladung zum Schmökern 
und zu einem kleinen Plausch. 

Die Büchereimitarberinnen freuen sich 
auf euren Besuch! 

Unsere Leseempfehlung: 

Der Leseclub für verirrte Herzen 

Ein malerisches Dorf in den Pyrenäen, 
zwei verirrte Herzen auf der Flucht und 
ein ganzes Zimmer voller Bücher. Eine 
Verführung zum Lesen, wie sie schöner 
nicht sein kann. 
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Ein ganz besonderer Abschluss vor der 
Sommerpause … 

Dieses Jahr hatten wir neben den 
bekannten Terminen vor der 
Sommerpause einige besondere 
Auftritte, die wir mit Musik begleiten 
durften. 
Am 20. Juni fand das Tauffest des 
Dekanats erstmals im Waldheim des 
CVJM Erlangen statt. Hier durften wir 
das Fest zusammen mit dem 
Posaunenchor Walkersbrunn musika-
lisch umrahmen.  

 

Einen für mich persönlich ganz 
besonderen Termin gab es dieses Jahr 
als Schlusspunkt vor der Sommer-
pause, das Mitwirken am Welt-
rekordversuch des VEP Bayern in der 
Jakobskirche in Nürnberg. 
Vom 30 Juli – 02. August versuchten 
rund 1850 Bläserinnen und Bläser aus 
135 Posaunenchören 72 Stunden 
ununterbrochen zu musizieren. 
Gemeinsam mit dem Posaunenchor 
Muggendorf waren wir am 30. Juli 
von 15:00-16:30 Uhr Teil dieses 
einmaligen Ereignisses. 
 

 

Nach getaner „Arbeit“ ließen wir den 
Tag dann gemeinsam im Sägewerk 
ausklingen. 

 

Mittlerweile ist der Weltrekord auch 
bestätigt und wir als Posaunenchöre 
somit Teil von etwas ganz großem. 
Nach der Sommerpause sind wir nun 
mit dem Schulbeginn wieder in die 
Herbstsaison gestartet. Auch hier 
erwarten uns wieder einige besondere 
Termine, wie das Jubiläum der 
Christuskirche und verschiedene Fest-
Gottesdienste, wie z.B. der 
Kindergottesdienst zu Erntedank. 

Wir freuen uns wieder gemeinsam mit 
euch die Gottesdienste mit viel Musik 
zu feiern. Es grüßt herzlich der 
Posaunenchor Ermreuth!  

Jochen Dummert 
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Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 

nach vielen Jahren der Vorbereitung ist 
es bald soweit: Zum 1. Januar 2027 
vereinigen sich die Dekanate 
Gräfenberg und Forchheim zum neuen 
Dekanat „Fränkische Schweiz“ mit Sitz 
in Gräfenberg.  

Das neue Dekanat „Fränkische 
Schweiz“ mit 23.000 evangelischen 
Christinnen und Christen in 22 
Kirchengemeinden, hat eine Fläche von 
rund 700 km² und umfasst den 
größten Teil des Landkreises Forchheim 
und reicht in die Landkreise Bamberg, 
Bayreuth und Nürnberger Land hinein. 
Seine Ausdehnung erstreckt sich von 
Neunkirchen am Brand im Süden des 
Landkreises bis zum im Landkreis 
Bamberg gelegenen Heiligenstadt und 
von Forchheim bis zur Kirchen-
gemeinde St. Helena in Simmelsdorf.  

Geleitet wird das neue Dekanat 
Fränkische Schweiz, in dem 25 
Pfarrpersonen tätig sind, von den bei-
den bisherigen Dekanen aus Forchheim 
und Gräfenberg, meinem Kollegen 
Enno Weidt und mir gemeinsam. Daher 
bleiben auch beide bisherige 
Dekanatsbüros in Gräfenberg und 
Muggendorf vorerst bestehen.  

Gefeiert wird die Vereinigung zum 
Dekanat Fränkische Schweiz mit einem 
Festgottesdienst am Sonntag den 21. 
Februar um 14.00 Uhr in der St. 
Johanniskirche in Forchheim. Die 
Festpredigerin ist Regionalbischöfin 
Berthild Sachs, die als meine 
Vorgängerin als Dekanin von 

Gräfenberg schon 2019 den ersten 
Impuls zum gemeinsamen Weg der 
beiden Dekanate gegeben hatte. 

Dem folgten in den letzten Jahren viele 
Gespräche und viel Kooperationen 
über die Dekanatsgrenzen hinweg, bis 
die Vereinigung nun im Juli 
kirchenrechtlich genehmigt werden 
konnte und zum Jahreswechsel in Kraft 
treten kann. 

Ziel der Vereinigung der beiden 
kleineren Dekanate ist, dass angesichts 
rückläufiger Mitgliederzahlen und 
Finanzmittel Doppelstrukturen 
vermieden, Synergien genutzt und 
Verwaltungsaufgaben effizienter 
organisiert werden können. Zudem ist 
in den letzten Jahren immer deutlicher 
geworden, dass die beiden bisherigen 
Dekanate eine Region bilden und 
zusammengehören. 

Die strukturellen Veränderungen sind 
aber kein Selbstzweck, sondern sind 
durch die deutlich zurückgehende Zahl 
an Kirchenmitgliedern und Personal 
notwendig geworden. Sie dienen dazu, 
dass wir als Evangelisch Lutherische 
Kirche in der Fränkischen Schweiz, 
unserem Auftrag: „das Evangelium, die 
gute Botschaft, vom barmherzigen 
Gott den Menschen in Wort und Tat 
nahe zu bringen“, auch unter 
veränderten Rahmenbedingungen gut 
nachkommen können. 

Ich bin zuversichtlich, dass uns dies in 
unserem neuen Dekanat Fränkische 
Schweiz gut gelingen wird. 

Ihr Reiner Redlingshöfer, Dekan 
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Gruppe Termin/Thema Ansprechpartner*in 
Kirchenvorstand 
Neunkirchen 

Monatlich Gemeindehaus Neunkirchen 
8.10./19.11. 

Pfr. Axel Bertholdt Tel. 883 

Kirchenvorstand 
Ermreuth 

Monatlich im Gemeindehaus Ermreuth  
8.10./12.11.  

Pfr. Axel Bertholdt Tel. 883 

Miteinander-Füreinander 
Vorstandssitzungen 
„SuppKultur“ 

Jeden 1. Di. im Monat 17.00 Uhr 
6.10./3.11. 
26.10./9.11./23.11. ➔S.13 

Ralf Stechmann Tel. 707909 

Konzertteam nach Absprache Ralf Sauer Tel. 908727 

Krabbelgruppe des ökum. 
Familienstützpunktes 

Mi.  9.30–11.00 Uhr 
(NK)  

Susanne Ulm Kontakt-Email: 
spielgruppe.fsp.nk@gmail.com 

Redaktionsschluss nächster Bote: 17. September 2026 

mailto:buecherei-ermreuth@neikergn.de
mailto:zukunft-schenken@neunkirchen-am-brand-evangelisch.de
mailto:spielgruppe.fsp.nk@gmail.com


35 Wir treffen uns 

Alle Telefonnummern, wenn nicht anders angegeben, mit der Vorwahl 09134- 
Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben, rufen Sie uns bitte an.  

Gruppe Termin/Thema Ansprechpartner*in 
Eltern – Kind – Café 
Beratungszeiten des 
Familienstützpunkts  

Di. 10.00-11.30 Uhr 
Mo.  8.00-9.00 Uhr 
(nicht in den Ferien!) ➔ S.24/25 

Natascha Söhner 
 Tel. 0176-46125182 

Jungschar Fr. (nicht in den Ferien) 17.00–18.30 Uhr Pfarramt  Tel. 883 

Nachkonfirmanden-
gruppe 

nach Vereinbarung 
 

Pfr. Axel Bertholdt Tel. 883 

Gebetskreis Einmal im Monat  Do., 20.00 Uhr Ulrich Fontius Tel.  908469 

Ukraine-Treff Mi., 15-17 Uhr – 14-täglich 
14.10./28.10./11.11./25.11. 

Pfr. Axel Bertholdt Tel.  883 

Konversation Ukrainer Di.  19.00 Uhr Karin Heinzel 

Man(n) trifft sich Mi. monatlich 19.30 Uhr 
28.10./25.11.  ➔S.14 

Wilfried Hermann Tel.  9364 
Frank Melchner Tel.  4599 

Offenes Seniorencafé/ 
Seniorenkreis 
Neunkirchen 

Mi. 14-täglich 14.30 Uhr  
7.10./21.10./4.11./18,11. 
  ➔ S.8 

Pfarramt Tel.  883 
Ulrike Schramm, Hanne Mairhofer, 
Tina Hermann 

Seniorentreff Ermreuth 2. Mi im Monat 14.00 Uhr 
14.10./11.11. ➔ S.8 

Pfarramt E  Tel. 09192 295 
Pfarramt NK  Tel. 09134 883 

Frauencafé Im Gemeindehaus Ermreuth  Ingrid Backöfer Tel. 09192 6885 

Geburtstagscafé Monatlich i.d.R. Di. 14.30-16.00 Uhr 
Do., 22.10./ Di., 2.11. 

Pfarramt Tel. 883 

Trauercafé Aktuell keine Termine - bis Ende 2026 
pausiert das Trauercafé 

Pfarramt Tel.  883 

Flötenkreis Mo. (nicht in Ferien) 17.00 Uhr Ute Springer Tel.  9186 

Träume- 
Singen zur Gitarre 

Jd. Zweiten Mi. im Monat 19.30 Uhr 
14.10./11.11. 

Wilfried Hermann Tel.  9364 

Kantorei Mo. (nicht in den Ferien)  20.00 Uhr 
 ➔ S.15 

Chorsprecher: Dr. Eberhard Bänsch 
 Tel. 0176-7479589 

Seniorenchor 
„Vergissmeinnicht“ 

Mo. 14.30–16.00 Uhr 
 

Pfarramt Tel. 883 

Lost ¿unday (Band) Nach Absprache Christoph Jäschke Tel.  5878 

Posaunenchor Ermreuth Do. (nicht in Ferien) 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Ermreuth  

Alfred Heid Tel. 09192-7567 

Veeh-Harfen-Gruppe Monatlich, Donnerstag 15.00 Uhr 
 

Stefanie Elflein  Tel. 707823 

Literaturkreis Jeden 2. Do. im Monat 19.30 Uhr 
8.10./12.11. 

Gertrud Kufner Tel.  995595 
Karin Wagner  Tel.: 09192-1424 

Tanzen im Sitzen Fr. 14-täglich 14.00-15.30 Uhr 
9.10./13.11./27.11. 

Inge Wehrfritz Tel. 09192-998478 

Tanzen verbindet Leib 
und Seele (Ökumen.) 

Fr. monatlich 19.00 Uhr 
2.10./20.11. 

Stefanie Elflein Tel. 707823 



 

 
 

  M
usik in der Christuskirche 


